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T a g e s o r d n u n g s p u n k t   10

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Schierstein am 23. Februar 2012

Bericht der AG Verkehr

Protokollnotiz Nr. 0022 

Die  AG Verkehr hat am 15. Februar 2012 getagt.
Teilnehmer waren: Frau Grosser, Herr Gensicke, Herr Mahler, Herr Thielmann, Herr Schardt.
Herr Bender war entschuldigt.
Folgende Punkte wurden behandelt:

1. Radweg auf der Bismarksaue – Beschluss des Ortsbeirats Nr.89 vom 25.10.2011
Auf Ersuchen des Verkehrsdezernates an die OV soll ein Ortstermin vereinbart 
werden. Bisher konnte mit den zuständigen Ämtern (Umwelt und Tiefbau) kein 
gemeinsamer Termin gefunden werden. Es wird weiter daran gearbeitet. 

2. Bahnübergang Freudenbergstraße. 
Auch hier ist bisher kein Ortstermin zustande gekommen.

3. Einbahnstraßenregelung Oderstraße.
Hinsichtlich der angedachten Verkehrsführung konnten immer noch nicht alle 
Anwohner angetroffen werden.

4. Standorte für Schilder im Rahmen „Wiesbaden bremst“. 
Hier wird über die OV (Herr Schmelzer)  um Kontaktaufnahme mit Delkenheim/ bzw. 
Igstadt gebeten, um dann einen Ortstermin mit der AG Verkehr dort durchzuführen.

5. Durchfahrverbot LKW – Anfrage des Herrn Norbert Kittner vom 07.12.12
Eine Nachfrage bei der Straßenverkehrsbehörde ergab, dass in der Flößergasse eine 
Mindestdurchfahrbreite von 3,05 (für Feuerwehr) vorhanden sein muss. Es ist auch 
nicht ausgeschlossen, dass durch dort parkende Anwohner möglicherweise diese 
Mindestbreite unterschritten wird.

6. Straßenbeleuchtung Alfred-Schuman-Straße.
Schriftlich wurde mitgeteilt, dass die Leuchtmittel nach und nach erneuert werden und 
dadurch eine bessere Lichtqualität erreicht wird. Ein Zeitpunkt der Auswechslung 
steht nicht fest.
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7. Zu Problemen in der Wartezone an der Endhaltestelle in der Oderstraße hat ESWE-
Verkehr eine Überprüfung durchgeführt. Im Ergebnis können dort drei Gelenkbusse 
hintereinander stehen, wenn die Busfahrer die Fahrzeuge entsprechend vernünftig 
und geordnet abstellen. Die Fahrer werden vom Fahrdienst darauf hingewiesen.
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Verteiler:

1007 z . w. V. zu Ziffer 4.

Egert
Ortsvorsteher


	T a g e s o r d n u n g s p u n k t   10
	Bericht der AG Verkehr

